
   

   
 

 
 

Innovationstour im Einsteinjahr 2005 
 

„Deutschland – Das von morgen“ 
 

11. – 14. Juli 2005 
 
 
 

Bundesforschungsministerin Edelgard Bulmahn unterwe gs in: 
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Thüringen, Hessen,  Rheinland-Pfalz,  

Nordrhein-Westfalen und Niedersachen 
 
 
 
 
 

Ablauf für die Presse 
 
 
 
 
 
 
 

Organisatorische Hinweise:  
 

Für Pressevertreter und Pressevertreterinnen, die die gesamte oder Teile der Innovationstour 
begleiten möchten, bitten wir um vorherige Anmeldung mit beigefügtem Antwortfax.  
 

Die regionale Presse bitten wir ebenfalls um Anmeldung für die Tour in ihrer Region (möglichst mit 
Angabe der jeweiligen Station).  
 

Es besteht die Möglichkeit, zu allen Stationen im Bus, Zug oder Boot (Rostock) mitzufahren. 
 

Sollten Sie im Bus/Zug mitfahren oder eine Hotelübernachtung benötigen, teilen Sie uns dies bitte 
unbedingt mit, da wir entsprechend Plätze bzw. Zimmer reservieren.  
 
 

Bei Fragen und für weitere Informationen wenden Sie  sich bitte an: 

Agentur Einsteinjahr 2005  
Susanne Kumar-Sinner 
Neue Schönhauser Straße 3-5 
10178 Berlin 
Tel.: 030 / 590 04 33 - 11 
Fax: 030 / 590 04 33 - 51 
E-Mail: kumar@einsteinjahr.de 
www.einsteinjahr.de 

Astrid Seidel 
Neue Schönhauser Straße 3-5 
10178 Berlin 
Tel.: 030 / 590 04 33 - 54 
Fax: 030 / 590 04 33 - 51 
E-Mail: seidel@einsteinjahr.de 
www.einsteinjahr.de 



   

   
 

1. Tag:  Montag, 11. Juli 2005: Rostock „Maritime Zukunft“ 
 

Zeit Ort Aktion 
 

07:00 Uhr 
 

Bundesministe-
rium für Bildung 
und Forschung ,  
Hannoversche 
Straße 28-30,  
11055 Berlin 
 

Abfahrt mit dem Bus nach Rostock  
(Treffen um 06:50 Uhr) 
 

10:00 Uhr -  
12:00 Uhr 

Alter Hafen  Süd 5, 
18119 Rostock, 
Brand- und 
Sicherheitszentrum, 
Freifallbootanlage 

Vorstellung „Innovativer regionaler Wachstumskern Maritime 
Safety Assistant“ aus dem BMBF geförderten Programm 
„Unternehmen Region“ in Anwesenheit u.a. von 
Oberbürgermeister Roland Methling und Minister für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur des Landes Mecklenburg-Vorpommern, 
Prof. Dr. Dr. Hans-Robert Metelmann und Marineoffizieren des 
Aus- und Fortbildungszentrums Schifffahrt und Hafen GmbH. 
 
Vorführung: Sprühfeuersimulation, Einsatz von Löschrobotern, 
Übungssituation im Hafenbecken mit Ministerin Bulmahn 
Fototermin im Boot! Brunch im Hafen, Pressestatement der 
Ministerin. 
 
Präsentation und Austausch über das neue Projekt „GAMMA – 
ein Testsystem von Navigation und Kommunikation im Bereich 
Seefahrt für das Galileo Satellitensystem“. 
 

12:15 Uhr - 
13:40 Uhr 
 

Aker Werft , 
Werftallee 10,  
18119 Rostock 

Besuch von Europas größter Schiffsbaugruppe im 
Handelsschiffbau. Begrüßung u.a. durch Jürgen Kennemann, 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Aker Yards ASA.  
Demonstration der Ergebnisse von INVIS – 3D virtueller 
Maschinenraum (mit 3D-Brillen), ein Förderprojekt des BMBF. 
Rundgang durch das Dock : Besichtigung der Bau- und 
Flutanlagen, Erläuterung der Bauweisen von Containerschiffen, 
Tankern, Eisbrechern und Passagierschiffen im Ausrüstungskai. 
 

13:40 Uhr -  
14:15 Uhr  

Boot  Fahrt durch Fährhafen, Marinehafen bis zum Leuchtturm 

 
14:30 Uhr - 
15.50 Uhr 

 
Hotel Neptun  
Seestraße 19 
18119 Rostock 

 
Bundesforschungsministerin Bulmahn und Geschäftsführer 
Klaus Wenzel enthüllen mit 60 Auszubildenden das erste 
Einstein-Zitat  auf der Tour an der Nordfassade. 
Pressegespräch bei Kaffee und Kuchen .  
 

16:10 Uhr - 
17.20 Uhr 

Celisca 
Friedrich-Barnewitz-
Straße 8 
18119 Rostock 
 

Begrüßung durch Prof. Dr.-Ing. Kerstin Thurow, Geschäfts-
führerin des Center for Life Science Automation, Besichtigung 
der neuen Labore für Hochleistungskatalyse und -analytik sowie 
der Laborinformationsmanagementsysteme. 
 

17:30 Uhr Strandgarten Olive  
Am Leuchtturm 16 
18119 Rostock 

Ausklang beim Grillen im Strandgarten „Olive“ 



   

   
2. Tag:  Dienstag, 12. Juli 2005: Dresden, Jena „Willkommen in der Denkfabrik“ 
 

Zeit Ort Aktion 
 

07:42 Uhr 
 

Berlin Ostbahnhof Abfahrt nach Dresden (Ostbahnhof 07.42 Uhr, Bahnhof Zoo 
07:26 Uhr, Ankunft in Dresden: 09.56 Uhr) 
 

10:30 Uhr -  
11.00 Uhr 

Internationales 
Congress 
Centrum,  Ostraufer 
2, 01067 Dresden 
 

Besuch des „Automobiltag Ostdeutschland“ 
Rede von Bundesforschungsministerin Bulmahn :  
„Unternehmen Region – Gefördert wird, was Arbeit schafft“ 

12:45 Uhr -  
13.30 Uhr 

Internationales 
Congress 
Centrum , Ostraufer 
2, 01067 Dresden 

Pressekonferenz „Automobiltag Ostdeutschland“  
mit Bundesforschungsministerin Edelgard Bulmahn, Peter 
Claussen, Leiter Werk Leipzig BMW AG, Wolfgang Clement, 
Bundesminister für Wirtschaft und Arbeit, Prof. Dr. Bernd 
Gottschalk, Präsident VDA, Thomas Jurk, Staatsminister für 
Wirtschaft und Arbeit Sachsen, Manfred Stolpe, Bundesminister 
für Verkehr, Bau und Wohnungswesen 
 

13:30 Uhr Vor dem Congress 
Centrum 
 

Abfahrt mit dem Bus nach Jena  

16:00 Uhr JenTower 
Johannisplatz 1, 
07743 Jena   
 

Enthüllung des 2. Einstein-Zitats am JenTower  
Ministerin Bulmahn begrüßt 30 Thüringer Erfinderderinnen und 
Erfinder u.a. mit Oberbürgermeister Dr. habil. Peter Röhlinger, 
Hartmut Sänger, amtierender Leiter des Erfinderzentrums 
Thüringen, Josef Saller, Eigentümer des JenTowers. 
 

16:50 Uhr 
 

Thüringer 
Universitäts- und 
Landesbibliothek   
Bibliotheksplatz 2,  
07743 Jena 
 

Vorstellung eines neuen Papierspaltverfahrens in der 
Buchrestaurierungswerkstatt am Beispiel von Albert Einsteins 
Dissertation, Begrüßung u.a. durch Prof. Dr. Klaus Dicke, Rektor 
der Universität, Dr. Sabine Wefers, Direktorin Thüringer 
Universitäts- und Landesbibliothek.  
Treffen mit Existenzgründern von „EXIST SEED“ (BMBF-
unterstütztes Programm), Vorstellung aktueller Projekte  
Bundesforschungsministerin Bulmahn eröffnet den 
Internetauftritt Einsteinjahr 2005 in der „Electroni c Library“.  
 

18:15 Uhr Steigenberger 
Esplanade,  Carl-
Zeiss-Platz 4, 1.OG,  
Berliner Saal III, 
07743 Jena 
 

Kurzpräsentationen der Thüringer Erfinder u.a. Jugenderfinder 
Felix Fechner und einer der ältesten Erfinder Friedrich Hagans. 
Gemeinsames Abendessen und Diskussion mit der  Ministerin.  

19:30 Uhr  JenTower 
Leutragraben 1,  
27. Stock, großer 
Konferenzraum, 
07743 Jena 

Abendverstanstaltung von OptoNet: „Optics Valley Jena. Erfolg 
durch Vernetzung und Innovation.“ Podiumsdiskussion der 
Ministerin mit Vertretern aus Wissenschaft, Wirtschaft und 
Politik, Moderatorin Angela Elis (ARD), Ausklang ab 21:00 Uhr 
im Panoramarestaurant. 
 

 Hotel  Übernachtung im Grandhotel am Dom, Am Theaterplatz 2, 
99084 Erfurt) 



   

   
3. Tag:  Mittwoch, 13. Juli 2005: Darmstadt, Rheinbreitbach,  Düsseldorf  
„Der Stoff der Zukunft“ 

 

Zeit Ort Aktion 
 

9:50 Uhr 
 

Hbf Frankfurt/Main , 
Bushalteplatz, 
Ausgang Süd 
 

Es besteht die Möglichkeit, mit dem Bus zur 1. Station zu fahren:  
Abfahrt zu SusTech („Sustainable Technologies“), Darmstadt 
 

10:45 Uhr - 
11.30 Uhr 
 

SusTech GmbH & 
Co. KG Darmstadt 
Petersenstraße 20, 
64287 Darmstadt 
Gebäude L2/04,  

Die Nanotechnologie-Firma SusTech hat 2004 den hessischen 
Innovationspreis erhalten. Vorstellung des neuen Nano-
Industrieklebstoffs (BMBF-gefördert im Rahmen von „Forschung 
für die Produktion von morgen“) und der Synthese von 
Nanit(R)active, innovativer Wirkstoff zum Schutz des 
Zahnhalses.  
 
Rundgang und Ansprachen u.a. mit Dr. Wolfgang Gawrisch, 
Beiratsvorsitzender der SusTech Darmstadt und CTO Henkel 
KgaA, Prof. Dr. Ing. Johann-Dietrich Wörner, Präsident der TU 
Darmstadt, Dr. Tilo Weiß, Geschäftsführer SusTech Darmstadt, 
Walter Hoffmann, Oberbürgermeister Darmstadt. 
 
Pressestatement von Bundesforschungsministerin 
Edelgard Bulmahn 
 

14:15 Uhr - 
15.00 Uhr 

Technologie-
zentrum 
Oberflächen-
technik  (TZO) 
GmbH, Maarweg 
32, 53619 
Rheinbreitbach 
 

Vorstellung des Unternehmerverbunds (TZO), der auf 
hochbelastbare und verschleißarme Oberflächenbeschichtungen 
spezialisiert ist. 
 
Gespräch mit der Bundesforschungsministerin über 
Förderprogramme für kleine High-Tech-Unternehmen  
u.a. mit Dr. Stefan Sattel, Geschäftsführer TZO GmbH, und 
Herrn Kaul, Landrat LK Neuwied, Rundgang. 
 

17:00 Uhr -  
17.45 Uhr 

Schauspielhaus 
Düsseldorf , 
Gustaf-Gründgens-
Platz,  
40211 Düsseldorf 
 

Enthüllung des 3. Einstein-Zitats am Schauspielhaus  
Grußwort des Geschäftsführers Manfred Weber.  
Einstein-Lesung mit zwei Schauspielern im Hofgarten 

19:30 Uhr - 
21.30 Uhr 

Medienhafen  
Düsseldorf , 
Franziusstraße 7, 
40219 Düsseldorf, 
Clubsaal 3001 

Abendveranstaltung „Der Stoff der Zukunft“, moderie rte 
Work-Show  des Fachbereichs Textil- und Bekleidungstechnik 
der Hochschule Niederrhein, Mönchengladbach, mit 
anschließendem Talk und Rundgang. 
U.a. mit dem Vorsitzenden des Verbands der Rheinischen 
Textilindustrie, Rolf Königs und Dekanin Prof. Marie-Louise 
Klotz. Moderation Inka Schneider (WDR). 

   
 Hotel Übernachtung im Carat Hotel, Benrather Straße 7a, 40213 

Düsseldorf 



   

   
 

4. Tag:  Donnerstag, 14. Juli 2005 Dortmund, Hannover  
„Der Blick ins Universum“ 

 

Zeit Ort Aktion 
 

07:52 Uhr 
bzw.  
09.00 Uhr  

Düsseldorf Hbf 
 
Dortmund Hbf 

Fahrt mit dem Zug ab Düsseldorf nach Dortmund (Ankunft  
8:47 Uhr),  
ab Dortmund 09:00 Uhr Weiterfahrt mit dem Bus 
 
 

09:15 Uhr -  
11.15 Uhr 

ThyssenKrupp 
Eberhardstraße 12,  
44145 Dortmund 

Besichtigung der Bandpilot- und Feuerbeschichtungsanlage. 
Empfang u.a. durch Dieter Kroll, Arbeitsdirektor und Mitglied des 
Vorstands der ThyssenKrupp Stahl AG, Dr.-Ing. Michael 
Steinhorst, Geschäftsführer der DOC Dortmunder 
Oberflächencentrum GmbH. 
 

Laborrundgang im Grenzflächen- und Elektrochemielabor u.a.  
mit Vorführung der Arbeiten zur Aufklärung von Korrosions-
mechanismen sowie zum Design von Grenzflächen, 
Korrosionstest an kathodischer Tauchlackierung (KTL) und KTL-
Ersatz, Start des 76 Meter langen einzigartigen Prototypen zur 
Oberflächenveredelung. 
 
Pressestatement von Bundesforschungsministerin 
 

11:49 Uhr 
 

Dortmund Hbf 
 

Fahrt mit dem Zug: Dortmund - Hannover (Ankunft 13:28 Uhr) 
 

14:15 Uhr - 
15.30 Uhr 

Max-Planck-Institut 
für Gravitations-
physik -  
Albert Einstein-
Institut,  
Callinstraße 38, 
30167 Hannover-
Herrenhausen 
 

Einstandsbesuch und Rundgang in den neubezogenen Räumen 
 mit Prof. Dr. Karsten Danzmann, Direktor des Max-Planck-

Instituts für Gravitationsphysik am Standort Hannover, Prof. Dr. 
oec. publ. Ludwig Schätzl, Präsident der Universität Hannover. 

  
Liveschaltung zum Geo 600 Horchposten in Ruthe (einer von 
weltweit vier erdgebundenen Laser-Interferometern zur Messung 
von Gravitationswellen), Vorstellung des internationalen 
Weltraumprojekts LISA.  

  
   

 


